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Vierunöfünfzigſter Jahrgang

Halle Mittwoch den 25 Auguſt 1920

Anzeigenpreiſe
die s geſpaltene 34 mm breite Milli
meterzeile oder deren Raum 60Pf
Familienanzeigen 40 Pf Reklamen
die 92 mm beeite Mülimeterzeile

50 Mark Anzeigen nehmen an
unſere Geſchäftsſtellen u ſämtliche
Anzeigengeſchöfte Erfüllungsort
Halle Erſcheint täglich 2 mal
Sonntags und Montags 1 mal
Schriftleitung und Haupt Ge
ſchäftsſtelle halle Neue Prome
nade 1a Gr Brauhausſtr 17
Ueben Geſchäftsſtellen Große
Ulrichſtraße 52 und Markt 24
Poſtſcheck Konto Leipzig Ur 4609

Einzelpreis 20 Pfg

Ein Schachzug Englanös
er Berlin 24 Auguſt 1920

Aus London kommen verſchiedentliche Meldungen die
britiſche Regierung habe ſich entſchloſſen Aegypten zu räu
men Zu räumen mit faſt der geſamten Beſatzungsarmee
mit den engliſchen Zivilbeamten mit den engliſchen Zoll
wächtern und Steuereintreibern Die Nachrichten erſchienen
erſt ſo unglaublich daß man verſucht war einen Bluff anzu
nehmen wenn man ſich nicht erinnerte daß England kurze
Zeit nach dem Burenkriege d h nach der Vernichtung der
buriſchen Selbſtändigkeit plötzlich in Südafrika eine Politik
der Milde der Großmut und offiziellen Uneigennützigkeiteinleitete Jn Aegypten herrſcht Lit 18 Monaten volle

Revolution Aegypten für die Aegypter war das Feld
geſchrei mit dem die Studenten von Kairo am 9 März 1919
in den Ausſtand traten und eine große Demonſtration unter
Mitwirkung der Volksmaſſen veranſtalteten doch wurden
die Demonſtrationen unter Blutvergießen von britiſchen
Truppen unterdrückt Gefährlicher für die engliſche Herr
et wurde die Bewegung erſt als ſich die Aufſtändigen an
ſchickten durch Sabotage den ganzen Verkehr des Landes
insbeſondere den Eiſenbahnbetrieb lahm zu legen was auch
zu einem großen Teil gelang Jn Unter und Ober Aegyp
ken wurden die Eiſenbahnzüge allenthalben angehalten die
Schienen aufgeriſſen die Lokomotiven zerſtört Jn Waſta
wurde der engliſche Eiſenbahnpräſident von der Menge ge
tötet ſeine Frau entkleidet durch die Stadt geſchleppt und
nur mit Mühe infolge der Jntervention eines Eingeborenen
vor dem Tode errettet Jm Süden wurden noch ſchwerere
Ausſchreitungen verübt Der Luxor Kairo Expreßzug der
mit Offizieren und Pflegerinnen beſetzt war wurde von der
wütenden Menge angegriffen die unter den Paſſagieren
ein Blutbad anrichtete Bei der Ankunft fand man die
Leichen von ſieben verſtümmelten Offizieren Seit jener Zeit
ſind in den Städten des Nillandes faſt an jedem Freitag
Demonſtrationen Umzüge und dergleichen an der Tages
ordnung die niemals ohne eine Anzahl Toten und Verwun
deten ablaufen denn der Engländer iſt mit ſcharfem Schießen
ſchnell bei der Hand An jedem Freitag ſobald am Vormit
tag die Bevölkerung aus den Moſcheen ſtrömt bilden ſich
dort unter Teilnahme aller Volksſchichten hauptſächlich der
Studenten Umzüge die ſich durch die Straßen bewegen unter

das freie Aegnpten Nieder mit Eng
land Und immer neue Metzeleien waren die Antwort
der Engländer Ueberall wurde das Kriegsgeſetz und der
Belagerungszuſtand eingeführt Die Gefängniſſe ſind über
füllt Seit Ende des Weltkrieges alſo ſeit dem Waffen
ſtillſtande wurden 30 000 Aegypter getötet und 60 000 zu
Krüppeln geſchoſſen Dieſe Zahlen ſind nicht die Ausgeburt
orientaliſcher Uebertreibung ſondern ſtammen von dem ſehr
ſachlichen Führer der ägyptiſchen Bewegung Dr jur Said
Vep der kürzlich mit Giolittr in Rom verhandelte dann mit
Mohamed Ali dem Vertreter der Jnder nach Paris fuhr
und jetzt in den Londoner Aemtern vorſprach
dieſer Konferenzen ſcheint der Räumungsbeſchluß Englands
u ſein Die britiſche Regierung hat offenbar eingeſehendaß man mit dem ewigen Krieg auch in Aegypten nicht

weiter kommt Aegnpten iſt durch die Revolution ſo ge
ſchwächt daß es politiſch nicht mehr gefährlich wird Durch
wirtſchaftliche Beherrſchung iſt der Suezkanal beſſer geſichert
als durch die Flinten der Beſatzungstruppen Möglich iſt
ja daß die geſamte engliſche Politik übergeht von der Be
herrſchung der Kolonien durch das Mutterland zu einer
Verbindung der Einſlußgebiete nach dem Muſter der Ver
einigten Staaten von Nordamerika Aber Aegypten gegen
über iſt die neue Politik vorläufig nichts anderes als ein
verſchleiertes Einlenken weil man eben nicht mehr weiter
weiß Für Deutſchland iſt die Befreiung Aegyptens
orn größerer Bedeutung als man vielleicht im erſten Augen
blick überſieht Jm Artikel 147 des Verſailler Vertrages
raußte Deutſchland das von Großbritannien am 18 Dzbr
191 i erklärte Protektorat über Aegypten anerkennen Wenn
nun dieſes Protektorat entfällt Gelten immer noch alle
deutſchen Verträge mit Aegypten ſeit dem 4 Auguſt 1914
nach Artikel 148 des Friedensvertrages als aufgehoben
Lebt nicht deutſches Eigentum in Aegypten wieder auf
Artikel 153 Das Papier von Verſailles hat einen neuen

Riß Die Notwendigkeiten der Reviſion häufen ſich

Die ruſſiſch polniſche Frage
Breslau 24 Auguſt Eigene Drahtnachricht Die

zolniſche Friedensdelegation hat in Minsk erklärt daß Po
len nur jene Gebiete beanſpruche die von einer über
wiegenden polniſchen Mehrheit bewohnt ſind Die übrigen
Teile des Königsreiches Polen ſollen das Selbſtbeſtim
munagsrecht erhalten

Wien 24 Auguſt Eigene Drahtnachricht Aus
Warſchau wird gemeldet daß die ruſſiſche Landarmee ſich an
General Sikorski gewandt habe um Verhandlungen über
die Kapitulation der Armee einzuleiten deren Stärke auf
etwa 50 000 Mann geſchätzt wird

Der Ruſſenübertritt
Berlin 24 Auguſt Eigene Meldung Die in der

Gegend von Neidenburg wie bereits gemeldet übergetrete
nen 6000 bis 7000 Ruſſen ſind vollkommen ren
entwaffnet worden Sie werden in das Lager von Arys ab
transportiert wo ſich auch die 2000 internierten Polen be
finden Erneut wird amtlich auf die Gefahr von möglichen
Zwiſchenfällen aufmerkſam gemacht die dadurch entſtehen
daß ſo viele freinde Truppen in der Nähe der Grenze inter
niert werden müſſen da es an Schiffsraum fehlt um ſie in
das Innere Deutſchlands ahzutranusportieren

ie Furcht

Man gibt

der Hoffnung Ausdruck daß die Entente
Tonnage für den Abtransport der übergetretenen Truppen
bereitſtellen werde

Die Bolſchewiſten werden unruhig

FHelſingfors 24 Auguſt Durch die ganze ruſſiſche Sow
jetpreſſe geht eine ſtarke Nervoſität Man iſt über den
ſtändigen Fortgang der Bewegung des Generals Wrangel
erregt und die Prawda konſtatiert daß Wrangel jeden
Tag ausnützt um den Ruſſen zu ſchaden Er hat nicht nur
die Koſaken ſondern auch andere bewaffnete Verbände auf
ſeine Seite gezogen Die Sowjetfeindliche Bewegung ſo behauptet die Sragda nehine in der ganzen Ukraine einen

immer größeren Amfang an Das Blatt verlangt energiſch
daß alle VBolſchewiſten die ſich nicht an der polniſchen Front
befinden ſofort gegen Wrangel mobiliſiert werden

Neuer heftiger Widerſtand der Ruſſen
Warſchau 24 Auguſt Nach den neueſten Meldungen

die von der Front eingelaufen ſind ſcheint ſich der ruſſiſche
Widerſtand auf dem nördlichen Abſchnitt des Kampfgebiets
wieder zu verſteifen Zwiſchen Oſtrelenka und Lomza leiſten
die Ruſſen am Narew hartnäckigen Widerſtand ebenſo bei
Oſtrow und Roszan Auf dem Bugabſchnitt ſind große ruſ
ſiſche Verſtärkungen aus dem Jnnern Rußlands und aus Oſt
galizien eingetroffen vornehmlich Artillerie und auch ſehr
viel Munition Die ruſſiſchen Flieger die in den letzten
mee der ruſſiſchen Offenſive vor Warſchau faſt gar nicht
mehr zu bemerken waren ſind wiederum in Tätigkeit ge
treten Die öſtlichen Forts von BreſtLitowsk ſind noch in
der Hand der Ruſſen Die Stadt ſelbſt liegt unter ſchwerem
ruſſiſchen Artilleriefeuer

General Wrangel befördert ſich
Paris 22 Auguſt Havas meldet aus Konſtantinopel

General Wrangel veröffentlicht im Einverſtändnis mit dem
Koſaken Ataman einen Erlaß wonach er ſich den Titel eines
Oberkommandierenden der ruſſiſchen Armee und ſeiner Re
gierung den Titel Regierung von Süd Rußland beilegt

Hölz nach Rußland unterwegs

Wien 24 Auquſt Eigen De igenager Blättern zufolge rn ſich der Terroriſtenführer

ölz ſeit einigen Tagen jenſeits der ungariſchen Grenze auf
dem Wege nach Rußland

Die Lage in Oberſchleſten iſt noch immer kritiſch

Kattowitz 24 Auguſt Es zeigt ſich immer mehr
daß die von den Berliner amtlichen Stellen in einem großen
Teil der deutſchen Preſſe enthaltene optimiſtiſche Auffaſſung
über die Lage in Oberſchleſien nur zu ungerechtfertigt iſt

Bild in Obertrchleſien ſtellt ſich nunmehr folgendermaßen
ar

Die Kreiſe Pleß Rybnik Kattowitz Beuthen
Tarnowitz und Lubhlinitz ſind faſt vollkommen in der
Hand der Aufſtändiſchen Jn den Landgemeinden haben ſich
überall polniſche Vanden gebildet die die deutſche Bevölke
rung auf alle mögliche Art terroriſieren Nur die Städte
ſind bisher verſchont geblieben doch ſind ſie von allen Seitenumzingelt Es iſt zwar nicht damit zu rechnen daß ſich die
Polen vorläufig in die Städte wagen werden doch weiß man
nicht wie ſich das Vild in Zukunft geſtalten wird

Breslau 23 Auguſt Hier treffen mit jedem Zuge
aus Oberſchleſien zahlreiche Flüchtlinge ein Die Flücht
lingsfürſorge iſt in vollem Gange Sie wurde zuerſt
eingeleitet von den Vereinigten Verbänden Heimat
treuer Oberſchleſier Die Ausſagen aller Flüchtlinge
ſtimmen darin überein daß in Oberſchleſien der denk
bar größte Terror herrſcht und daß die Franzoſen Ge
wehr bei Fuß den Vorgängen zuſchauen ja daß ſie ſich
in vielen Fällen mit den Polen ſolidariſch erklärt haben
Vor allem wird durch die n v el beſtätigt
daß die Polen geäußert haben ſie hätten von der inter
alliierten Kommiſſion den Auftrag die Selbſtverwal
tung einzurichten und die Polizei zu übernehmen Was
beſetzt ſei ſei polniſch und bleibt polniſch Daran ſei
nicht zu rütteln

Tarnowitz 23 W Hier erwartet man a heute
nachmittag 6 Uhr den Angriff der polniſchnen urgenten
auf die Stadt Der Kreiskontrolleur verhält ſich gegenüber
den Forderungen der Einwohner nach Schutzmaßnahmen ab
lehnend Er hat r für den S der äußerſten Not
die Geſtellung von 2 Stoßtrupps in Stärke von je 25 Mann
zugeſagt Einer dieſer Trupps iſt zum Schutz des Schloſſes

eudeck beſtimmt

Rybnik 23 Auguſt Jn Rybnik iſt zwiſchen den alli
ierten Truppen und den polniſchen Aufſtändiſchen ein
Waffenſtillſtand geſchloſſen worden der um 12 Uhr mittags
abläuft Rybnik iſt vollſtändig von den Polen umzingelt
Anſtatt die n afſnung der el durchzuführen laſſen
e gkanzoſen ſich zum Abſchluß eines Waffenſtillſtandes

rbei
Beuthen 23 Auguſt Jers Stadt iſt von den

Banden vollſtändig umzingelt Jn Dobrownik ſind 3 deutſche
Lehrer ſchwer mißhandelt worden Ganz beſonders haben
die achsrigen der Vereinigten Verbände heimattreuer
Oberſchleſier unter dem Terror der Polen zu leiden or
zow iſt von der deutſchen Sicherheitspolizei geſäubert
worden V wurden Engländer beobachtet
die mit s gegen die Aufſtändiſchen nfhrette n

Iniſchen
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bald genügend

ſt

Schwere franzöſiſch italieniſche Meinungs
verſchiedenheiten

Baſel 23 Auguſt Nach einer Meldung der
Baſeler Nachrichten iſt es in Oberſchleſien zwiſchen

Franzoſen und Jtalienern zu ernſten Meinnngsver
ſchiedenheiten gekommen Die franzöſiſchen Mitglieder
der interalliierten Kommiſſion vor allem der General
Gracier haben ſich gegen die Teilnahme italieniſcher
Truppen an der Beruhigungsaktion in Kattowitz aus
geſprochen Sie ſteht auf dem Standpunkt daß bisher
in Oberſchleſien die Erledigung der ſchwebenden An
gelegenheiten ſich in franzöſiſcher Hand befunden habe
und daß es daher nicht möglich ſei plötzlich einen be
trächtlichen Teil der Verantwortung auf die Italiener
zu übertragen

Die Durchführung der Entwaffnung
Die vom Reichskommiſſar für die Entwaffnung erlaſſenen erſten Ausführungsbeſtimmungen haben ſotgenden

Wortlaut
S 1 Als Militärwaffen ſind anzuſehen a Neu

zeitliche Geſchütze ſowie Minenwerfer und Vorrichtungen die
zum Werfen von Sprengkörpern oder Gasbomben beſtimmt
ſind aller Art Granatwerfer Flammenwerfer Gewehr
granatenwurfbecher e Maſchinengewehre jeden Syſtems
Maſchinenpiſtolen W Karabiner Tankge
wehre ſoweit für ſie als Munition ein Vollkern oder
Mantelgeſchoß aus Hartmetall oder ein Sprenggeſchoß ver
wendet wird Armeerevolver Gewehrgranaten Wurf
und Handgranaten jeder Ausführung

S 2 Als weſentliche Teile von Militärwaffen
ſind anzuſehen 5 bei Geſchützen Rohr Verſchluß und

W b bei Minenwerfern Rohr und Rück
laufbremſe e bei Flammenwerfern Ringkeſſel und Gas
kugel d bei Maſchinengewehren Lauf Schloß und Zu
führer e bei Maſchinenpiſtolen Karabinern und Geweh
ren Schloß und Lauf bei Armeerevolvern Trommel
und Lauf

S 3 Als Munition für Militärwaffen find anzu
ſehen Sprengkérper Zünder Sprengkapſeln jeder Ausfüh
rung ſowie jede für die im S 1 aufgeführten Waffen be

n

S A Sämtliche Vereinigungen die ſelbſt oder
deren Mitglieder in dieſer Eigenſchaft Militärwaffen oder
Munition im Beſitz oder Gewahrſam haben müſſen dieſe bis
zum 1 Oktober 1920 bei den zuſtändigen Landes Bezirks
Kommiſſaren unter Angabe des Ortes wo ſich die Waffen
befinden der Art ihrer Aufbewahrung ſowie ihrer Zahl und
Art an melden Ort und Zeitpunkt der Ablieferung be
ſtimmt der Reichskommiſſar Der gleichen Anmelde
pflicht unterliegen die im Beſitz oder Gewahrſam von
Privatperſonen oder Firmen befindlichen Mili
tärwaffen a im Falle des S 1a bis e ohne Rückſicht auf
die Zahl b im Falle des S 1 d bis k bei einer Anzahl von
10 Stück und darüber e im Falle des S 3 ſoweit es ſich bei
Geſchützen und Minenwerfern um mindeſtens 20 Schuß und
bei Handfeuerwaffen um mindeſtens 500 Patronen handelt
Die Anmeldung im Falle des Abſ 1 hat durch den Vorſtand
oder durch die Leitung im Falle des Abſ 2 durch den Be
ſitzer oder Gewahrſamsinhaber zu erfolgen

Beſonderer Hervorhebung bedarf noch die folgende Be
ſtimmung Für einzeln liegende Gehöfte und
Gemeinden ſind vo r ihrer Entwaffnung die zu ihrem Schutz
erforderlichen Maßnahmen zu treffen

Um Mißverſtändniſſen vorzubeugen möchten wir be
merken daß die vorſtehenden Anordnungen ausdrücklich als
erſte Arsführungsbeſtimmungen bezeichnet ſind Zunächſt
wird offenbar die Erfaſſung der Waffen lager angeſtrebt
Weitere Erlaſſe über die Ablieferung der einzeln in der
Bevölkerung verteilten Waffen ſind danach zu erwarten

Der Regierungsentwurf ſah eine Beſtimmung vor wo
nach in gewiſſen Fällen von vornherein Anmeldungen als
eidesſtattliche Verſicherungen anzuſehen ſeien
Die bürgerliche Mehrheit des parlamentariſchen
Beirats der über die Ausführungsbeſtimmungen beriet
konnte ſich mit dieſer Beſtimmung um ſo weniger befreunden
als bereits das Entwaffnungsgeſetz ſelbſt im S 12 dem
Staatskommiſſar in bezug auf die Herbeiführung eidesſtatt
licher Verſicherungen ausreichende Rechte einräumt deren
Erweiterung ſchon aus moraliſchen Gründen für bedenklich
gehalten wurde Die betreffende Beſtimmung wurde daher
geſtrichen Allgemein ließ ſich der Beirat in ſeiner über
wiegenden Mehrheit offenſichtlich von dem Gedanken leiten
den Staatskommiſſarſo wenig wie möglich in
ſeinen Befugniſſen durch einengende Beſtimmungen zu be
ſchränken andererſeits aber auch mit allen Mitteln da
hin zu wirken daß die ganze Entwaffnungsaktion von An
fang an auf eine Baſis geſtellt wird die ein einſeitiges
Vorgehen gegen beſtimmte Volkskreiſe unterbindet

Die Spa Kohlen
Eſſen 23 A Wie wi haben die Tneſedahhent des en an die

Entente Mitte Auguſt faſt m die vorgeſchriebene Höherreicht und bewegen ſich he e auf dieſer Höhe J

verſtändigung der Reichsreglerung mit den
Eiſenbahnern über die Waffentransporte

Berlin 24 Auguſt Ueber die R en der Ge
werkſchaftler der ſozialiſtiſchen Partei vertre
ter und der Eilenbahner mit dem Reichskanzler Feh



renbach die geſtern abend bis kurz vor Mitternacht ge
dauert haben verbreitet der Vorwärts die folgende vorläu
fige Mitteilung Es iſt darüber volle Einigung erzielt worden daß die fürneutralitätswidrige oder
zeſetzwidrige Zwecke beſtimmten Transporte an
gehalten werden Durchzulaſſen ſind jene Transporte
die Deutſchland auf Grund des Friedensvertroges verpflich
tet iſt fahren zu laſſen alſo auch die Waffen und Munitions
züge deren Jnhalt an die Weſtmächte gausgeliefert bezw
zerſtört werden ſoll Ferner ſind die für die Reichswehr
und die Sipo beſtimmten Transporte durchzulaſſen auf
Grund einer von Fall zu Fall durch eine beſondere Kommiſ
on zu erteilenden Genehmigung Vertreter der Arbeiter
aft werden z dieſer Kommiſſion herangezogen und über

die Erteilung dieſer Genehmigungen mit beraten und mit
entſcheiden Beſondere Reichspolizeiſtellen
ſollen zur ſtrikten Durchführung dieſer Abmachungen einge
richtet werden

Deutſches Reich
Reichsernährungsminiſter Hermes in London Der deutſche

Ernährungsminiſter Hermes iſt mit einer Reihe von chver
tändigen in London eingetroffen um mit dem engliſchen Er
rährungsminiſter Mac Curdy über die Ausführung des Ab
vommens von Spa zu konferieren

Der Stellvertreter des Außenminiſters Dr
biretar Haniel ſpt nach langer von keiner Erholung unter
rochenen Arbeitszelt einen Urlaub angetreten An ſeiner Stelle

wird während ſeiner wen eit und der Abweſenheit von Dr
Simons der deutſche Geſandte in Wien Dr von Roſenberg die
Geſchäfte des Auswärtigen Amtes vertretungsweiſe wahrnehmen

Nach den re Verhandlungen der Arbeitsgemein
ſchaft für den Aachener Bergbau an denen als Vertreter des
Relchsorbeits miniſteriums Miniſterialrtat Dr Bodenſtein
teilnahm ſind auch die Ueberſchichten für dieſes Revier
geſichert Die ähnlichen Zulagen wie bei den Ruhr
bergleuten werden e im Aachener Bezirk bei Ueberſchich
ten gewährt Jm Anſchluß an die normale ſiebenſtündige
Schicht wird täglich eine achte Stunde verfahren

Die vereinigte Heeres und Marinekammer tritt
im 1 September zu einer Beratung über das Wehr
macht Verſorgungsgeſetz in Berlin zuſammen

Der Polizeiſchutz en Preußiſche ſtaatliche Poli

imons Staats

ſei hat den Schutz von Helgoland am 16 Auguſt übernom
nen Die Hamburger Sicherheitspolizei iſt am gleichen
Tage zurückgezogen worden

S

Ausland
Wiederherſtellung des Donauſtaates

Mancheſter Guardian veröffentlicht eine Meldung
ſeines Sonderberichterſtatters in London in der es
heißt daß anſcheinend Verſuche unternommen würden
e alte Donaumonarchie wiederherzuſtellen Er be
en dieſe Behauptung mit dem Hinweis auf die

eſprechungen die gegenwärtig zwiſchen der
flowakei Jugoſlawien und Rumänien ſtattfinden Die
Times verbffentlichen dagegen eine Erklärung der

tſchechoſlowakiſchen Geſandtſchaft in London in der ge
ſagt wird daß die Verabredungen zwiſchen den drei ge
vannten Ländern nicht nur gegen alle regktionären
Beſtrebungen we S dieſe Staaten bedrohen könntenrichteten Pndern aß die Unterredungen vorne mlich
zen Zweck hätten die Rückkehr normaler wirtſcha t
licher Beziehungen zu erleichtern die el
kurſe zwiſchen den drei Ländern zu regeln und eine Neu
ordnung herbeizuführen die mit der neuen politiſchen
Lage in Mittelenropa in Einklang ſtehe Die Geſandt
helt weiſt ferner darauf hin daß ein Teil der ungari

ſchen Monarchiſten die alte Monarchie durch Gründung

einer Dongauföderation r laſſenwolle wodurch eine Rückkehr des öſterreichiſchungari
ſchen Staates nicht ausgeſchloſſen wäre

n e a

Die Lage in Jrland
Dublin 23 Auguſt Reuter Am Sonnabend und

Sonntag waren in Jrland über 400 verbrecheriſche Hand
lungen und andere e zu verzeichnen Jn der
Hrafſchaft Cork geriet eine Abteilung Poliziſten bei der Rück
kehr von der Stelle wo ein Polizeiſergeant ermordet worden

das Anſchwellen der Tüſcke des Obſekts

Martin engtwanga

Nachdruck verboten

Alles Minderwertige Ppt ſich in den letzten Jahren
sotenziert Neid Mißgunſt Haß Sorge EntbehrungUnterernährung Verbrechen ein gg auf der

z Seite des Lebens das auch die Tatkräftigſten er
aßt hat

Kann man es da der lieben von Meiſter Viſcher ins
rechte Licht gerückten Tücke des Objeltes verdenken wenn
ſie auch nicht müßig bleibt und ſich auch aufgebluſtert um das
Jhre am allgemeinen Tohuwabohu beizukragen

Die berühmte Geſchichte mit dem Kragenknöpfchen von
anno dazumal iſt einKinderſpiel gegen das was du heute
von morgen bis nachts mitzumachen haſt Früher konnteſt
du dich wenn dich das Kragenknöpfchen mit aller Gewalt aus
deiner Ruhe bringen wollte lachend vor den Spiegel ſtellen
deine Arme ſinken laſſen und erklären Du ärgerſt mich no
lange nicht du albernes Kragenknöpfchen eine Ruhe
und meine Ratio ſind dir turmkoch überlegen und da du
mich nicht aus der Ruhe bringen kan n ſt ſo ſollſt du ſehen
wie ich dich meiſtere Was kommt es mir auf die zwei oder
drei Minuten an Und du behielteſt recht

Sprich heute ſo zu deinem Kragenknöpfchen Was haſt
du wird dein Kragenknöpfchen ſagen Ruhe haſt du ratio
haſt du Das nützt dich gar nicht Wenn du mich behandeln
willſt dann brauchſt du Fingerlein mein guter Alter zart
wie die eines Elfenkinds behutſam wie die eines Engeleins
Pack es nicht unzart an das Kragenknöpfchen um Gotteswillen nicht Es wird dir beweiſen daß as Objekt der
Sieger bleihen wird Sowie du es hart anfäneſt macht es
knax ach knax macht es nicht einmal dazu iſt es zu zart
gebaut es zerbrich wertlos und wenn du etwas hörſt ſo iſt
es nichts als das Kichern der Tücke des Objekts Nein faß
es nicht unſanft an Aber wenn du es ſanſt anfäßt dann

du es mit dem Kragen zu tun dem Schurken deſſenRuhe dich unter allen g Mores lehren wird Gut

e das durchſchlüpfen er jſt

war bei Liſſard in einen Hinterhalt
ſtündigen Kampfe wurden die Angreifer vertrieben Vonden Poſten wurden einige leicht verwundet

Marſchall Joffre in Bukareſt
Bukareſt 23 Auguſt Eig Meldung Marſchall

Joffre iſt hier eingetroffen Er wurde vom König empfan
gen dem er die franzöſiſche Militärmedagille übergab
Mehrere Blätter erinnern daran daß Joffre die Schuld
trägt daß Rumänien in einem ſo ungünſtigen Moment in
den Krieg eingetreten iſt Der kühle Empfang den die
rumäniſche öffentliche Meinung dem franzöſiſchen Marſchall
bereitet iſt eine Enttäuſchung für die rumäniſchen en ente
freundiichen Politiler die vom Beſuch Joffres eine günſtige

Wendung in der Haltung der Regierung gegenüber Frank
reich erhofften

Die kleine Entente
Prag 24 Auguſt Der Abſchluß des tſchechiſch ſüdſla

er en F3tbin dniſſe ſteht anläßlich der An
weſenheit Dr Beneſchs in Bukareſt unmittelbar bevor Der
bulgariſche Miniſterpräſident Stambulinski reiſt ebenfalls
a areſt ab um ſich dort nach Belgrad und Paris zu

egeben

Aus Mexiko
Verlin 24 Auguſt Die mexikaniſche Geſandtſchaft er

ſucht uns um Veröffentlichung folgender Nachricht Nach
einem uns zugegangenen Kabeltelegramm teilt das Aus
wärtige Amt in Mexiko mit daß Oberſt Cantu der bisher
noch gegen die neue Regierung wirkte nunmehr das Terri
toriuſn von Baja Taliforniag an die Regierung übergeben
hat Der Präſident der Republik hat den Jngenieur Sala
zar zum Gouverneur dieſes Terri oriums ernannt Mit
dieſen neuen Erſolg der Regierung iſt die Ordnung und
Ruhe in der ganzen Republik wieder hergeſtellt

Halle und Umgegenö
Hal e den 25 Auguſt 1920

Die Verwaltung der holliſchen Ortspoliſzei
Auf Grund des S 62 der Städteordnung übertrage ich mit

Genehmigung des Herrn Regierungspräſidenten in Merſeburg die
Verwaltung der Ortspolizei in Halle jedoch unter Ausſchluß der
Baupolizeiverwaltung dem Herrn Stadtrat Döltz

Halle den 24 Auguſt 1920 Der Oberbürgermeiſter
Rive

Zu dieſer amtlichen Mitteilung erfahren wir noch daß Stadt
rat Reiwand der in den letzten Monaten vertretungsweiſe
den Poſten des Polizeidirektors innehatte von dieſem Amt zurück
getreten iſt Polizeidirektor Koenemann wird ſeinen Poſten
nicht wieder übernehmen er geht zum Staatsanwalt zurück undſiedelt nach Naumburg über

S Ä J JqKhqk

Heizt mit Torf Der Preſſedienſt des Landwirtſchaftlichen
Miniſteriums erläht folgende Aufforderung Jn Kachelöfen und
auch in Zentralheizungskeſſeln erzielt man mit Torf beſonders
mit Koks oder Kohle vermiſcht überraſchend gute Heizwirkung
Torf iſt öffentlich nicht bewirtſchaftet und zurzeit im freien Handel
überall käuflich Achtet man darauf daß man gut lufttrockene
Ware ohne Sand und Tonbeimengungen erhölt ſo wird man
bald finden Ja der Torf mit ſeinem langflammigen reinen
Brand durchaus kein minderwertiger n iſt dem Braun
kohlenbrikett an Nutz Wärmewert nicht nachſteht dagegen den

um vieles überlegen iſt Außerdem
hat die Aſche des Torfes hohen Kaligehalt und eignet g3 deshalb
ſehr als Düngemittel für Heimgärten Wer in dieſem kohlen
armen Winter nicht ſrieren will ſollte ſich rechtzeitig mit gutem
Torf eindecken

Die nächſten Poſtabgänge nach Braſilien den La Plataſtaaten
uſw finden mit dem italieniſ Dampfer Principeſſa Mafalda
über Genug und dem niederländiſchen Dampfer Brabantia über
Amſterdam ſtatt Poſtſchluß für Dampfer Principeſſa Mafalda
aus Genug am 1 September beim Poſtamt 9 in Frankfurt Main
am 29 Auguſt mittags für Dampfer Brabantia aus Amſter
dm am 1 September beim Poſtamt 2 in Emmerich am 30 Auguſt
vormittags und beim Poſtamt 1 in Hamburg am 28 Auguſt
abends Die bei den Poſtanſtalten nach den betreffenden Ländern
aufgelieferten Briefſendungen ohne Leitvermerk auch nach Chile
über Buenos Aires und den wieder allgemein zu benutzenden
Andenweg werden zunächſt über Genug und erſt nach Eintritt
er Hluſſes für den italieniſchen Dampfer über Amſterdam
efördert

ſteif und ſtiernackig und ihm kannſt du nur mit Gewalt bei
kommen

Wenn du vier Kragenknöpfchen das Stück zu fünfund
ſtebzig Pfennig abgebrochen haſt und drei Kragen Waſchkoſten pro Sie 90 Pfennig zerknüllt ten du

rregungdem Spiegel wutverzerrt oder bleich vor innererund frägſt dich Geht das nicht daß ich gar keinen
anzieße Nein mein Frrund es geht nicht Es geht da
du dich viermal in der Woche mit knurrendem Magen zu Bet
legſt es geht daß du in deiner o nicht ſchreiben
kann vor Kälte daß du dir in Jahr und Tag keinen neuen
Anzug machen t es geht daß du Brombeerblätter rauchſt
tatt Tabak daß du rei Stunden weit läufſt weil du die

rig Pfennig für die Elektriſche nicht auftreiben kannſt
aber daß du ohne Kragen auf die Straße gehſt das geht
nicht Freue dich Tücke des Objekts

Verſuch es nicht dir beſonders ſtarke Kragenknöpfchen
zu kaufen Du weißt daß wenn du dir ein Sfüechen Käſe
zum Abendbrot kaufen wilſſſt jedes zweite Geſchäft ein
Kragenknöpfchenladen iſt Aber willſt du ein Kragenknöpf
chen kaufen dann kannſt du eine halbe Stunde herumlaufen
und du wirſt keinen paſſenden Laden finden Haſt du in der
fünfzehnten Straße einen entdeckt dann iſt er e 7
und kommſt du am Nochmittag wieder dann wartet man dir
mit den praktvollſten Schlipſen ouf und mit den untadeligſten
Hoſenträgern Kragenlnöpfchen ſind leider alle Und
das was man dir jin der nächſten Woche um zwei Mark

ibt iſt genau dasſeſbe was du auch für fünfundſiebzigPfennig ekommſt Die Kragenknöpfchen haben nämlich in

ihrer Gilde den Kommunismus eingeführt Nun ſind ſie alle
über einen Leiſten geſchlagen und ihre Organiſation hat den
Paragraphen 1 zerbrich wenn es jemand wagt dich hart
anzufaſſen

Soweit hat es die Tücke des Objekts gebracht
Die Tücke des Objekts hat die ganze deutſche Jnduſtrie

beſtochen gekauft hat ſie die Jnduſtrie er Tücke des
Objekts zuliebe ziehen die e erren nicht ſind die Zigaret
ten feucht reißen die Hoſenträger platzen die Rocknähte
haben die T chreibt die Feder nichtaſchentücher Löcher
brechen die Vlelſtiſte trocknet der Kleiſter ein et die

Schrift auf dem Briefbogen auseinander und ſind die

Nach einem zwei

ücher

Die Deutſche Vereinigung für Krüppelfürſorge E V ſchreibt
uns Das Küppeltum hat unter den r h erſchreckend
zugenommen Andererſeits iſt durch die neuen Krüppelgeſetze für
ausreichende Abhilfe Sorge getragen Wie dieſes zweckmäßig zu
geſchehen hat werden die Beratungen des VI Deu ſchen Krüppel
kongreſſes feſtſtellen der mit einem teichen Vortragsſtoff aus
Klinik Schule Handwerkslehre vom 1 bis 3 September unter
dem Vorſitz von Prof Bieſalski Verlin im Preußiſchen Volks
wohlfahrtsminiſterium Berlin ſtattfinden Mit dem Kongreß iſt
eine Ausſtellung für Bekämpfung der Knochen und Gelenk
tuberkuloſe verbunden die von der Deutſchen Vereinigung durch
das Oskar Helene Heim unter Mitwirkung des Deutſchen Hygiene
Muſeums Dresden geſchaffen iſt

Jm Muſenm Moritzburg bleiben wegen der Vornahme von
Arbeiten die Räume des Erdgeſchoſſes bis auf weiteres unzu
r Die oberen Räume können jedoch wie bisher beſichtigt

werden
Neuregelung der Löhne für die Arbeiter der früheren und

jetzigen militäriſchen Betriebe in der Provinz Wie uns vom
Reichsarbeitsminiſterium gemeldet wird fanden unter Leitung
des Miniſterialrats Dr Hausmann Verhandlungen mit den
Spitzenorganiſationen der Arbeiter der früheren und jetzigen mili
täriſchen Betriebe wegen Neufeſtſetzung der Löhne in der Provinz
ſtatt Es wurde eine Einigung dahin erzielt daß die Löhne der
Betriebsartbeiter ebenſo wie in Berlin guch in der Provinz den
Eiſenbahnerlöhnen angepaßt werden ſollen Mit Rückſicht dar
auf daß die Lohngruppeneinteilungen bei den Betriebsarbeitern
jedoch bisher nur fünf Gruppen umfaßte bei der Eiſenbahnver
waltung aber ſieben Gruppen beſtehen ſollen gewiſſe Arbeiter
klaſſen die Schwerarbeit verrichten eine Lohnzulage von 10 Pfg
für die Stunde erhalten Es iſt in Ausſicht genommen die Lohn
gruppeneinteilung für die Betriebsarbeiter künftig der der Eiſen
bahnverwaltung anzupaſſen

Jm Lehrerverein Halle Umg ſprach der zum Profeſſor er
nannte Volksſchullehret K Eitz Eisleben über die von ihm er
fundene Tonwortmethode die beſonders in Bayern
blüht und überall auf dem Marſche iſt Er hat auch ein Harmo
nium in natürlich reiner Stimmung erfünden Es wäre nicht
möglich einen guten vorzuführen wenn nicht 95 Pro
zent der Kinder und des Volkes dazu befähigt wären Der Lehrer
hat dafür zu ſorgen daß die Gehörsanlage Beziehung gewinnt
um Jntellekt und Blattabſingen Leider habe das Jnſtrumentalviel ein großes Uebergewicht gewonnen wer nicht gut ſpielen

könne gelte im Geſangunterricht als Laie Das Notenſyſtem iſt
eine kurze Muſikſtenogravhie die uns die Kunſtwerke unſerer
Komponiſten zuführt Aber die Noten ſind ein ſchlechtes Veran
ſchaulichungsmittel Choriſten haben die Noten vor und es
muß auch hier noch gedrillt werden Die Roten erklären nicht
daß z B die Terzen in CDur verſchieden ſind Warum iſt

Dur leichter als Cis Dur Der muſikaliſche Rückſchritt des
Volkes müſſe beſeitigt werden wir brauchen ein Volk das Noten
verſtändnis beſitzt Durch des Vortragenden logiſche Tonwort
methode wird die Stimmbildung nicht hintertrieben Tonwort
e ſingen mühelos alle Tonarten auch die entfernteſten Der
ufbau dieſer Methode iſt unvergleichlich einfach und genial

Der Reicheverband weiblicher Hausangeſtellten Orts
gruppe Halle hielt kürzlich eine Verſammlung ab in
der der Vezirksleiter Herr Martin Richter Halle einen
Vortrag über die Bedeutung des Berufes der Hausange
ſtellten für die Volkswohlfahrt hielt Redner ging davon
aus daß als Vorbedingung für ein geſundes Volksleben die
geſunde Familie unentbehrlich iſt Ein gutes Familienleben
iſt aber undenkbar ohne eine tüchtige ümſichtige Hausfrau
Die beſte Vorſchule für dieſen wichtigen Bund kann der Be
ruf der Hausangeſtellten ſein Dazu iſt es aber notwendig
daß alles geſchießt um die zahlreichen Schattenſeiten dieſes
Berufes zu beſeitigen damit er ein erſtrebenswerter freude
bringender werde Viel bleibt da noch zu tun Ehe man
aber weiter baut iſt es notwendig daß das eingehalten und
durchgeführt wird wozu ſich Hausfrauen und Hausange
ſtellte geineinſam verpflichtet haben Daran mangelt es
jedoch noch ſehr in Halle Obwohl im Auguſt vorigen Jah
res unter der Mithilfe des Magiſtrats eine Hausdienſtord
nung geſchaffen worden iſt Solchen Mißſtänden könne nur
der gewerkſchaſtliche Zuſammenſchluß abhelfen

Slenographenbund Sachſen Anhalt Der über 120 Verein
mit rund 8000 Mitgliedern umfaſſende Stenographenbund Sachſen
Anhalt Syſtem Stolze Schrey hält ſeine übliche Jahresheer
ſchau in Form einer reinen Arbeitstagung am 4 un d b Sep
tember in Halle ab Den Höhepunkt der Veranſtaltunger
wird die Feſtverſammlung in der Aula des ReformRealgymna
ſiums bilden in der Profeſſor Dr Amſel Berlin Gr Lichterfelde
über Die deutſche Not und die Kurzſchrift ſprechen wird

Familien Nachrichten

Geboren Paul Neumann HalleVPerlobte Charlotte Kaufmann Eislehen Studienreferen
dar u Leutn d Reſ Kurt chwab Min Kleinhans Halle
Paul Oſtermann Kelbra Lieſel Emmtich S W Raſenberger

z ſo gebunden daß erſt zweimal der erſte Bogen kommt und
dann gleich der dritte

Als Lieblingskinder und Helfershelfer in allen Nöten
aber hat ſich die Tücke des Objekts die Kragenknöpfchen
Streichhölzer und die Schnürſenkel erkoren

Unſere Vorfahren haben es nicht anders gewußt als daß
ſie nur durch ſtundenlanges Reiben Feuer a konnten
Wir Armen aber die wir verwöhnt ſind durch die Kultur
vergangener Zeit Die Lunte fängt keine Funken und fängt
5 unken ſo kannſt du keinen Stein auftreiben und haſt
u einen Stein ſo iſt das Rädchen rerbogen Dasſelbe mit

dem Benzinfeuerzeug und die Streichhölzer kannſt du allen
ſalls als a verwenden aber nicht als Feuerſpen
der Die Köpfe fallen ab wenn ſie gerieben werden und
fallen ſie nicht ab ſo ziſchen ſie wütend e ſpritzen Funken
auf deinen Anzug und verlöſchen beleidigt Aergere dicht nicht
über ſie Der Klügere gibt nach Und denk daran daß das
Feuer dich ohnehin nichts nütze denn die Zigarre zieht nicht

Und mit den Schnürſenkeln kannſt du es anfangen wie
du willſt Sie reißen Nimm jeden zweiten Tag neue ſie
reißen doch Kaufſt du dir welche von hervorragender
Qualität ſo ſind ſie zu kurz oder ſo dick daß ſie ſich nicht
durch die Heſen zwängen laſſen Warum trägt man eigent
lich nicht lieber Zugſtiefel Jaſo es gibt keinen Gummi
Oder Knöpſſtiefel Ach hier hätteſt du täglich deinen Aer
ger mit den abgeriſſenen Knöpfen Nein Tücke des Objekts
du biſt nicht zu beſiegen

Du biſt auch ſchuld daran daß die Frau müde zer
ſchlagen iſt wenn der Mann den Himmel ſtürzen will und
daß ſich der Mann nach dem Schlaf ſehnt wenn es die Frau
nach Geſelligkeit dürſtet daß das Dienſtmädchen Liebeskum
mer hat und ſich nicht um den Herd bekümmert wenn ein
paar Pfund Fleiſch im Hauſe ſind daß die Poſt nicht ausge
zragen wird wenn man auf Nachrichten drängt und daß das
Telefonfräulein jede Nummer nennt nur nicht die die man
haben wiſſ daß die Aufſicht belegt iſt wenn man ſie ver
jangt und die Nummer Störung hat wenn ſie vom Fräu
lein richtig verſtanden wird

Aergere dich nicht über die Tücke des Ohfekts Je mehr
du dich über ſie ärgerſt deſto mehr freut i ſich
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Halle Anny Fuchs Walter Etzold Halle Alma Gabelick
Cotha Rechtsanwalt Dr Hans Hannig Lützen

Vermählte Erich Leu Dora Betndt Halle Max Voll
mann Martha Krüger Leipzig Franz Schülbe Torgelow
Elſe Fiſcher Halle

Geſtorben Schneidermeiſter Ernſt Hagen Halle Privatmann
Theodor Werther Minna Reicher geb Hennig Halle Sophie
Voigt geb Hagk Halle Wilhelmine Richter geb Lehmer Halle
verw Landgerichtsrat Eliſabeth Metſch geb Zier Halle Hermann
Horn Halle Schneidermeiſter Ernſt Hagen Halle Otto Albrecht

t r Zeiſchold Coswig Anh Amalie Teller geb Mein
rdt Halle

oo woranHochſchulnachrichten

Der durch den Rücktritt des Geh Rats H Wagner er
ledigte Lehrſtuhl der Geographie an der Göttinger
Univerſität iſt Prof Dr phil Wilhelm Meinardus in
Münſter angeboten worden Zum Abteilungsvorſteher
am phyſikaliſch chemiſchen Jnſtitut der Univerſität Berlin
anſtelle von Prof Dr Arnold Eucken iſt der a o Profeſſor
r Ernſt Rieſenfeld in Kreiburg i B in Ausſicht ge

nommen Dr Rieſenfeld hat ſeit 1913 als Nachfolger
des Hofrats Dr K Willgerodt das etatsm Extraordi
nariat für anorganiſche Chemie und Technologie ſowie die
Leitung des Technologiſchen Jnſtituts an der Freiburger
Univerſität inne Zum ordentlichen Profeſſor für reine
Rathematik an der Techniſchen Hochſchule zu Dresden iſt
als Nachfolger des verſtorbenen Geh Rats Dr Martin
Krauſe Prof Dr Gerhard Kowalewski von der deut
ſchen Univerſität in Prag berufen worden Jn Karls
ruhe verſchied der emer ord Prof ſor für Freihandzeich
nen und Agqugrellieren der dortigen Techniſchen Hochſchule
Hermann Krabbes ein geberener Leipziger im Alter
von 80 Jahren Der durch den Rücktritt des Geh Hof
rats Dr Föppl erledigte Lehrſtuhl für Mechanik an der
Münchener Techniſchen Hochſchule iſt dem o Profeſſor Dr
Ludwig Prandtlin Höttingen angeboten worden
Prof Dr Peter Danckwortt Privatdozent und Aſſiſtent
am pharmazeutiſchen Jnſtitut in Breslau iſt zum Abtei
laungsvorſteher am cheiniſchen Jnſtitut und Extraordingrius
är pharmazeutiſche Chemie in Greifswald als Nachn L Lautenſchlägers in Ausſicht genommen Zum
achfolger des verſtorbenen Geh Reg Rats H Simon auf

dem Lehrſtuhl für angewandte El ktrizi ät an der Univerſi
tät Göttingen iſt Prof Dr Max Reich daſelbſt aus
erſehen Jn Schlachtenſee bei Berlin verſchied am
s d Mts Oberſtabsarzt a D Profeſſor Dr med Ernſt
Kuhn Spezialarzt für innere Krankheiten Wie ver
lautet hat der Mathematiker Prof Dr Richard Cou
rant in Münſter den Ruf nach Göttingen als Nach
folger Erich Heckes angenommen

Provinzial Nachrichten
28 Banditen verhaftet

S Staßfurt 24 Aug Der hieſigen Polizei iſt es gelungen
28 an der Räuberei beteiligte Perſonen feſtzunehmen Die Feſt
nahme wurde dadurch erleichtert daß der Polizei Namen und
Wohnungen der Betreffenden bekannt waren Auch die Namen
der noch Flüchtigen ſind bekannt ſo daß ihre Feſtnahme bald zu
erwarten ſteht Jm ganzen waren an dem hieſigen Putſchverſuch
etwa 50 Perſonen beteiligt

n Weißenfels 24 Aug Erſchoſſen und beraubt
Der Mühlenbeſitzer Becker aus Zſchorgula kam von einem An
ſtande auf Füchfe nicht zurück Man fand ihn erſchoſſen und be
raubt auf Als der Tat dringend verdächtig wurde ein aus dem
Naumburger Gerichtsgefängnis entſprungener Sträfling durch
Mitglieder der Sicherheitspolizei verhaftet

O Weihßenfels 24 Aug Das 8 Mitteldeutſche
Bundesſchießen, das in dieſen Tagen unter reger Beteili
gung hier ſtattfand hat ſein Ende erreicht Obwohl die Witterung
weniger günſtig war waren auswärtige Vereine in ziemlicher
Stärke vertreten Die Leiſtungen waren gm erſten Tage ſchon ſehr
hoch Magdeburg ſtand mit 275 Ringen auf Meiſter Serienſcheibe
an der Spitze Am Schluſſe des zweiten Tages gelang es dem
Kaufmann H Anderwald S K Falke hier die Meiſterſchaft mit
283 Ringen zu erringen Das Konkurrenz Becherſchießen verlief
ſehr intereſſant es ſteht auch hier Herr Anderwald mit dem kaum
erſchwinglichen Reſultat von 101 Schuß mit 1397 Ringen an der
Spitze er ſchoß damit den erſten Ehrenbecher

n Teuchern 24 Aug Zum Bürgermeiſter unſerer
Stadt wurde Oberſtadtſekretär Schille aus Gevelsberg in Weſt
falen gewählt

Naumburg 21 Aug Freudeüberdie Aufhebung
der Fleiſch zwangswirtſchaft Die von hieſigen Händ
lern und Schläch ern am Mittwoch zu Schlachtzwecken hier einge
führen Ochſen und Kühe waren im Zuſammenhang mit der teil
weiſen Aufhebung der Fleiſchbewirtſchaftung mit Blumen und
Kränzen geſchmückt Die endliche Vefreiung von jahrelangem
u Zwange durch Rückkehr r freien Fleiſchwiriſchaft iſt in
die betreffenden Handelskreiſe allerdings ein Ereignis von ſo ein
ſchneidender Wichtigkeit daß eine äußere Kennzeichnung begreif
lich erſcheint

Nienburg 24 Auguſt Ein ſchwerer
Konflikt hatte ſich hier als Folge der letzten Gemeinde
ratsſitzung en wickelt Jn jener Sitzung hatte als Antwort
auf eine Aeußerung des Vorſitzenden die ſtädtiſchen Beam
ten ſeien durch die Beſoldungsreform nicht zufriedengeſtellt
ein Stadtverordneter erklärt wenn die Beamten ſich damit
nicht abfinden könnten dann ſollten ſie Schippe und Spaten
in die Hand nehmen und das Siedlungsgelände umgraben
Am nächſten Morgen hatten ſämtliche ſtäd iſche Beamte die
Aufnahme der Arbeit verweigert weil ſie ſich durch die er
wähnte Aeußerung beleidigt fühlten Sie forderten ſofortige
Zurücknahme und eine entſprechende öffentliche Erklärung
des betr Stadtverordneten Das parlamentariſche Nachſpiel
der ganzen Affäre gab es in der neuen Gemeinderatsſitzung
die jetzt vor einer überfüllten Zuhörertribüne ſtattfand Jn
einer ausgedehnten Debatte wurde von allen Rednern ohne
Unterſchied der Parteien der Ton jener gerügten Aeußerung

als unparlamentariſch getadelt im übrigen aber das
Recht des betr Stadtverordneten auf Kritik zuweitgehender
Beanmtenſorderungen ausdrücklich betont und das Verhalten
der Beamten mit ſehr ſcharfen Worten gegeißelt Die De
bat endete mit der einſtimmigen Annahme einer Eni
chließung in der den Beamten die Mißbilligungr ihr Vorgehen ausgeſprochen wird

Magdeburg 22 Aug Zentralverband chriſt
licher Fabrik und Transportarbeiter Deutſch
land Am Sonntag fand hier für die Provinz Sachſen eineut beſuchte Loairlolbnſeten des Zentralverbandes chriſtlicher
Satz und Transportarbeiter Deutſchlands ſtatt Der Ver
andsvorſitzende Peter Fremmel M d R und des R W

konnte in ſeiner richtungweiſenden Anſprache über die Zu
kunft der chriſtlich nationalen Arbeiterbewegung berichten

vauerndes Wachſen des Verbandes der nunmehr im pex

gangenen Monat Julf die 100 000 weit überſchritten hat
dem Wachstum iſt auch die Provinz Sachſen in der der chriſtliche
Fabrik und Transvortarbeiterverband in Magdeburg Stern
ſtraße 3 und Halle a d Fleiſcherſtr 27 Sekretariate unter
hält beteiligt

Kelbra 22 Aug Für 30 0090 Mark Knöpfe ge
ſt o h le Aus der Abendrotſchen Weißhaupt Knopffabrik wur
den in letzter Zeit für ungefähr 39 000 Mk Perlmutterknöpfe ent
wendet Als Dieb wurde ſchließlich der jugendliche Knopfmacher
Schade ermittelt Jn dieſe Angelegenheit iſt der Knopffabrikant
Eduard Tetzel Berga mit verwickelt der Knöpfe von Schade
erwarb und nach Duisburg verkaufte

4 Leipzig 24 Aug Die Deutſche Luftreederei
hat nach mehrymonatiger Unterbrechung ihren Betrieb wieder
aufgenommen Von heute ab finden täglich Paſſagierflüge über
Leipzig ſowie von hier nach verſchiedenen großen Orten Deutſch
lands ſtatt So verkehren u a Flugzeuge von Leipzig nach
Berlin von dort nach Hamburg Amſterdam London ferner von
Berlin über Warnemünde nach Kopenhagen und Stockholm

Vermiſchtes
Hochbahnunfall infolge falſcher Weichenſtellung Zwiſchen den

Hochbahn Halteſtellen Warſchauer Brücke und Stralauer Tor in
Berlin ſtießen zwei Hochbahnzüge infolge falſcher Weichen
ſtellung zuſammen Während das Zuoperſonal mit leichten Ver
letzungen davonkam erlitten zwei Fahrgäſte ſchwerere Wunden
und gegen 59 weitere Fahrgäſte trugen unerhebiche Schnittver
letzungen davon

Neues Seebad guf Fehmarn Der Bürgermeiſter Claußen in
Burg auf Fehmarn macht Mitteilung daß Hamburger Finanz
leute dem Ausbau des öſtlich der Stadt Burg gelegenen Oſtſee
bad zur Tiefe nahegetreten ſind Bei einer Vorbeſprechung mit
einigen Mitgliedern und Beſichtigung des Bades ſeien die Ham
burger Herren von der Lage des Bades begeiſtert geweſen ſo daß
ein großzügiger Ausbau des Oſtſeebades zur Tiefe zu einem
Hamburgiſchn Seebad das für Burg wie für die ganze Jnſel von
großer Bedeutung werden müßte in Ausſicht ſteht

Ein Mörder tot aufgefunden Der wegen Mordes verfolgte
Hermann Gerber aus Arfelde in der Neumark iſt auf einem Felde
unter Hafermandeln ermordet aufgefunden worden Zwei der
Tat verdächtige Ruſſen ſind ſeit der Entdeckung der Mordtat ver
ſchwunden

Schließung von Spielklubs in Vädern Aus Bad Reichenhall
und Berchtesgaden hatten Belgier ein regelrechtes Monte Carlo
mit Spielklubs und Roulette gemacht Der bayeriſche Miniſter
des Jnnern hat dieſem ſchamloſen Treiben ein Ende gemacht und
die Schließung der Spielklubs verfügt

Verhängnisvoller Brückeneinſturz Am Atterſee dem größten
See Oberöſterreichs ſind durch den Einſturz einer Landungsbrücke
über hundert Perſonen ſchwer verletzt worden
Zwei Leichen ſind bisher geborgen Nähere Einzelheiten fehlen
noch da der telephoniſche Verkehr mit dem Salzkammergut nicht
funktioniert

Jm Auto verbrannt Jüngſt überſchlug ſich auf der Landſtraße
Kyritz Perleberg das Automobil des Kaufmanns Borchardt aus
Hamburg in voller Fahrt Borchardt und der Chauffeur wurden
ſchwer verletzt zwei mitfahrende Geſchäftsfreunde ein Braſilianer
und ein Münchener Kaufmann verbrannten in dem feuerfangen
en Auto

Ein Fuchs als Kirſchendieb Jn einem Pfarrgarten bei
Augsburg welcher in unmittelbarer Nähe des Waldes ge
legen iſt befinden ſich einige ältere Sauerkirſchbäume

Weichſeln welche derart windſchief gewachſen ſind daß
ihre unteren Aeſte gerade auf den Boden zu liegen kommen
Zur Zeit der heurigen Kirſchernte konnte man nun allabend
lich den einen oder anderen Fuchs beobachten der an den
leicht und bequem zu erreichenden Kijrſchen ſich gütlich tat
Die an Oort und Stelle von dieſen Leckermäulern r
d kaſfene Loſung beſtand faſt ausſchließlich aus den
Kernen

öLetzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Aufruf des Reichspräſtöenten
WTB Berlin 24 Angnſt DrahtnachrichtDer Reichspräſident hat einen Aufruf an das dentſche

Volk erlaſſen in dem er auf die ſchwere Bedentung des
Geſetzes über die Entwaffnung der Bevölke
rung hinweiſt und in dem es heißt Wer a Vater
land nicht aufs neue infolge der Nichterfüllung des
Friedensvertrages in ſchwere Gefahren ſtürzen will
darf ſich der Forderung der Waffenabgabe nicht ent
ziehen Die Befolgung der Vorſchriften iſt gebieteriſche
Notwendigkeit Die Entwaffnung der Bevölkerung iſt
r uns Zwang und gleichzeitig Lebensfrage Die
Waffenabgabe wird gleichmäßig und unparteiiſch gegen
jeden durchgeführt werden mag er in ſeiner politiſchen
Anſchauung links oder rechts ſtehen Wer ſänmig iſt
oder widerwillig bleibt den muß die ſchwere Strafe des
Geſetzes treffen Wir müſſen auch hier den beſten Willen
zur Erfüllung der übernommenen Pflichten beweiſen
ſonſt drohen uns neue ſchwere Belaſtungen die unſer
geſamtes Wirtſchaftsleben vernichten können

Keichskabinett und Orgeſch

WTVB Verlin 24 Auguſt Das Reichskabinett be
ſaßte ſich in ſeiner geſtrigen Sitzung mit der Behandlung
der Organiſation Eſcherich Die Reichsregierung war ein
mütig der Anſicht daß dieſer Organiſation keine usnahme
behandlung zu gewähren ſei und daß der Reichskommiſſar
für die Entwaffnung die Angehörigen dieſer Organiſation
bei der Durchführung der Cntwaffnung ſchon mit Rückſicht
auf den Friedensvertrag und die Abmachungen von Spa
nicht anders zu behandeln habe als andere Staatsbürger
a dem Verbot der Organſiation Eſcherich durch die preu
iſche h Stellung zu nehmen lag bei dem födergtäſtiſchen Charakter des Reiches für die Reichsregierung kein

Anlaß ror da die Handlung des Vereins und Verſamm
lungsrechts in den Händen der Länder liegt und es den Be
telligten freiſteht über die Rechtmäßigkeit des Verbots ge
lhee oder verwaltungsgerichtliche Entſcheidung herbei
zuführen

Auflöſung der braunſchweigiſchen Sipo

Braun weig 24 Auguſt Eig DJn Aueſuhrnng der errindar den Sperr
e en im d Juſeung der r 7olizei ver e Beamnein der ſtaatlichen Didvergegle R m

zum Teil auch als Hilfsbeamte an anderer Stelle ausg W

An Prämſen für die Waffenabllieferung
Berlin 24 Auguſt Wie der Reichskommiſſar

für die Entwaffnung zu den Ansführnngsbeſtimmungen
des Entwaffnunnagsgeſetzes ergänzend mitteilt werden
für ſchnelle Abliefernng von Waffen Prämien ansgeſetzt
werden Es werden für die erſte Ablieferungszeit vom
15 Setember bis 10 Oktober für jedes abgelieferte Ge
wehr bezw Karabiner 190,00 Mark gezahlt werden für
die Zeit vom 10 bis 20 Oktober beträgt die Prämie
50,90 Mark für die anderen Waffen werden entſprechend
höhere oder niedrigere Summen gezahlt werden

Die Kontrolle der Ententetrangsporte
Berlin 24 Augquſt Eigene Drahtnachricht Wie

uns von einer informierten Seite mitgeteilt wird herrſchte
in der geſtrigen Kabinettſitzung Einmütigkeit darühber daß
man mit allen Mitteln gegen jeden wikkürlichen Eingriff in
Transvorte vorgehen müſſe Ob nun die Hinzuziehung der
organiſierten Arbeiterſchaft zur Kontrolle und damit ihre
Beauftragung von reichswegen ein geeignetes Mittel dar
ſtellt um Willkürakte zu vermeiden wird ſelbſt in der Regie
rung naheſtehenden Kreiſen bezweifelt

Neutralitätsverletzung der Polen
WTVB Allenſtein z 24 Anguſt Drahtnachricht

Die Allenſteiner Zeitung meldet Bei Groß Leſchienen
Kreis Ortelsburg drangen polniſche Truppen einige
Meter über die Grenze und entwaffneten bereits über
getretene Ruſſen Nach einer Meldung aus Koßlan
haben die Polen am 22 Anguſt in Soldan und Jllowo
je einen Deutſchen aus unbekannten Gründen er
ſchoſſen Wie die Allenſteiner Volkszeitung meldet
wurde in Loeban der deutſche Superintendent Craßnny
R le Deutſchen die flüchteten und zurückkehrten ver
afte

Die Lage in Oberſchleſien
Kattowitz 24 Auguſt Jn KattowitzStadt und Lani

iſt unter Vorſitz des franzöſiſchen Hauptmanns Alanne
eine Qualifizierungs Kommiſſion beſtehend aus drei Deutſchen und drei Polen gebildet
worden die die Organiſation der Bürgerwehren in Angriff nehmen ſoll Die Zuſammen
ſetzung dieſer Bürgerwehren ſoll nach der Stärke der
Nationalitäten auf Grund der letzten Gemeindewahlen
erfolgen Die Stärke der Bürgerwehr ſoll der Stärke der
Sicherheitspolizei entſprechen

Kattowitz 24 Auguſt Die Lage in Oberſchleſien hat
ſich gegen geſtern wenig verändert wenn auch die pol
niſchen Vorſtöße in den letzten 12 Stunden offenbar ſel
tener geworden ſind Der Verband der Bergarbeiter
Deutſchlands proteſtiert mit allem Nachdruck gegen die
Vergewaltigung der oberſchleſiſchen Bevölkerung durch
zum Teil landfremde polniſche bewaffnete Banden und
erſucht die interalliierte Kommiſſion die deutſche Re
gierung und die oberſchleſiſchen Behörden ungeſäumt für
ausreichenden Schutz zu ſorgen Angeſichts der pol
niſchen Aufſtandsbewegung ſei das vereinbarte Ueber
ſchichten Abkommen zurzeit nicht durchzuführen Eine Konferenz der Vertrauensleute der
Bergarbeiter beantragte die Bezirksleitung nach
Wiederherſtellung der Ruhe erneut zur Ueberſchichten
frage Stellung zu nehmen und forderte die ungeſäumte
Durchführung der un der polniſchen Auft andernfalls zur Selbſthilfe geſchritten werden
müßte

Die polniſchen Banden vor Bismarckhütte
Kattowitz 24 Auguſt Eig Drahtnachricht

Bei den geſtrigen Kämpfen in Nikolaj hatte die
Sicherheitswehr einen Toten Jn Jankowitz Kreis
Pleß drangen 30 bis 40 bewaffnete Jnſurgenten in
die Wohnung eines deutſchen Arbeiters und ſuchten nach
Munition Der Arbeiter wurde ſchwer mißhandelt
Nachdem ſchon am Sonnabend ein vergeblicher Vorſtoß
der Jnſurgenten auf Bismarckhütte unternommen
worden war marſchierten in den erſten Stunden des
Sonntags von neuem mehrere hundert nete in
Richtung Kochlowitz auf Bismarckhütte Ein
Landjäger wurde von ihnen unterwegs entwaffnet ein
Mann auf der Straße erſchoſſen Die Polen hatten bei
dem ſich entſpinnenden Gefecht ſechs Tote und einen
Schwerverletzten während anf dentſcher Seite ein Krimi
nalwachtmeiſter durch Kopfſchnß getötet wurde Am
Sonntag abend ſammelten ſich die Polen nenerdings
doch kam es zu keinem Sturm weil das Rathaus mit
interalliierten Truppen beſetzt war Am geſtrigen abend
lagen über 1000 Polen auf dem r zwiſchen Bis
marckhütte und h Jn Chorzow kam es
geſtern in den erſten Na re h zu einer
Schießerei mit einheimiſchen Polen die verſchiedene
Opfer forderte Die Polizei mußte ſig von Chorzow
zurückziehen Augenblicklich herrſchte Ruhe Bewaff
r n teilweiſe rote Binden tragen durchziehen

u Or
Die eruſſiſchpolniſche Frage

Königsberg 24 r Das geſtrige Gefecht bei
Chorzele war ein Durchbruchskampf Bisher iſt weſt
lich der Linie Chorzele Mlawa dem größeren Teil des
abgeſchnittenen 3 Kavalleriekorps der Durchbruch ge
lungen Das Korps befand ſich am 23 Auguſt abends
im Rückmarſch über Myſchnietz Der Uebertritt ruſſi
ſcher Truppenteile verſtärkt ſich die Geſamtzahl beträgt
jetzt rund 20000 Mann

Weitere Uebertritte der Ruſſen nach Oſtpreußen
Berlin 24 Augnuſt Eig Drahtnachricht Die

3231 der nach Oſtpreußen übertretenden Ruſſen ver
mehrt ſich fortwährend Unter den gzuie übergetretenen
ehe ſich ein ganzer Generalſtab e Entwaffnung
geht bisher in voller Ruhe und Orünnng vor ſich Die
entwaffneten Truppen ſind gezwungen auf freiem Felde
zu kampieren da es an Unterbringun z itenmangelt Die Zeb der zur Verfügnng eben n dent
en Sicherheitsmannſchaften iſt außerordentlich gering

de
e durch den Uebertritt hervorgerufene Situation kannshalb unter Umſtänden ſert hege attt

deDer Oberp ß ut e hat
chaften bei der

den
u
e

Kehen



7 à dW D I er Sägalſe Feſtung
Rennen zu Frankfurt

Preis von Schwanheim 25 000 1200 Meter
1 Favorita Korb 2 Hornsriff Seiffert 3 Cavantine

Büttner Tot Sieg 11 Platz 13 37 10 Ferner liefen Styr
Balte Gorgo

Preis von Saalburg 20 000 2000 Meter
1 Filivow Gerteis 2 Coral Wave und Peri

11 Platz 13 8 10 Ferner lief Sheitani
Odenwald Jagdrennen 20 000 3000 Meter
1 Vitus Bölke 2 Döberitz Egnma tig 3 San Gerteis

Tot Sieg 33 Platz 12 12 21 10 Ferner liefen Succurs Eiders
Traum Schickſal Wittlicher

AlexanderRennen 40 000 2000 Meter
1 Friedensfürſt Raſtenberger 2 Der Mohr Zimmermann

3 Königin der Nacht Tot Sieg 19 10 3 liefen
Preis von Frankenſtein e h 1400 Meter
1 Sybill Morell Fiſcher 2 Roſpert 3 Geile

24 Platz 16 28 10 Ferner liefen Amanus Fafner
Preis von Fürſteneck 30 000 2700 Meter
1 Anemone Schmidt 2 Chriſtoph Pfänder 3 Kofel

Seibert Tot Sieg 30 Platz 14 13 10 Ferner liefen Süd
tiroler Nicolo Fildiva

Rieſe Jagdrennen 27 000 4000 Meter
1 Philline Unterholzner 2 Füzesgyarmat 3 Stella II

Tot Sieg 36 Platz 15 17 18 10 Ferner liefen Einwanderer
Freiag II La Faridondaine Fliegender Aar Sirene Tolbach
Biedermann II

Tot Sieg

Tok Sieg

Jahnwetturnen in Freyburg
u Freyburg 22 Auguſt Unter Teilnahme von 77 Turnern

tus vielen Teilen Deutſchlands fand am Sonntag das diesjährige
Jahnwetturnen ſtatt Die Bedingungen ſtellten an die Beteiligten
ein ſo hohes Maß allſeitig durchgebildeten turneriſchen Könnens
daß ſich nur die beſten volkstümlichen Fünfkämpfer mit Erfolg
betätigen konnten Gegen 4 Uhr begann an der Jahnturnhalle
nach Abſingen des Liedes Frei und unerſchütterlich nach einer
Hedächtnisrede des Gauvertreters Meyer Halle in der
dieſer auf die turngeſchichtliche Bedeutung dieſes Wetturnens hin
wies die Siegerverkündigung Als erſte Sieger gingen hervor
Joſef Schäfer EſſenCronenberg 116 Punkte Rich Ka hl
Leipzig Connewitz 115 Punkte Rudolf Kobs Berlin 114
Alfred Hauptmann Thekla b Leipzig 104 Punkte W Wie
denhain Leipzig Gohlis 96 Punkte uſw Als Höchſtleiftungen
wurden erreicht im Stabhochſpringen 3,20 Meter Neumann
Eſſen im Weitſprung 6,50 Meter Kahl Leipzig und Kobs Ber
lin im Steinſtoßen 33 d 8,10 Meter Burghoff Apolda im
Speerwurf 45,64 Meter Schäfer Cronenberg und im 100 Meter
Lauf 11 Sekunden

md

Reti Sieger im Schachturnier Jm Großmeiſterturnier in
Gotenburg ſiegten in der letzten Runde Mieſes gegen Selesrieff
Tartakower gegen Möller Bogoljubow gegen Niemzowitſch Reti
gegen Spielmann Remis wurden die Partien Maroczy gegen
Koſtitſch Breyer gegen Rubinſtein Tarraſch gegen Marco Erſter
Preisträger iſt Reti mit 914 Zählern zweiter Sieger Rubin
ftein mit 9 Zählern dritter Bogoljubow mit 8 den vierten bis
ſiebenten Preis teilen Koſtitſch Mieſes Tarraſch Tartakower mit
712 dann folgen Maroczy 6 Breyer Marco 518 Spielmann 5
Niemzowitſch 4 Möller Selesnieff 4

Einen Tag ſpäter als das Großmeiſterturneer ging das
zweite Meiſterturnier zu Ende Den erſten Preis ge
wann Johner den zweiten und dritten Preis Euwe und
Nilſſon vierter Preisträger iſt Marchand r John ſechſter

e den ſiebenten und achten Preis teilen Grünfeld und
Jacobſon

Handel Gewerbe und verkehr
Vom Zuckermarkt

h An den deutſchen Rohzuckermärkten ſchläft der Verkehr
allmählich ganz ein denn die Reichszuckerſtelle hat nunmehr auch
den Reſt der noch nicht abgeforderten zu Ausgleichszwecken zurück
gehaltenen Rohzuckermengen zur Verteilung angewieſen Die Beratungen über die Bewirtſchaftung des Zuckers im neuen Betriebs

jahre gehen inzwiſchen weiter voran leider nicht ſo ſchnell als
man wohl wünſchen könnte und als es im Hinblick auf das in
wenigen Tagen beginnende neue Betriebsjahr notwendig wäre
Jmmerhin wird man im Laufe des nächſten Monats das Bekannt
werden der in die Bewirtſchaftung des Zuckers tief einſchneidenden
neuen Beſtimmungen erwarten dürfen eine weitere Hinauszöge
rung wäre jedenfalls tief zu bedauern und würde von vornherein
der ſo notwendigen Ausdehnung des nächſtjährigen Zuckerrüben
anbaues hinderlich ſein

Amtliche Nachweiſungen über die Zuckererzeugung die jetzt
bis Ende Mai 1920 reichen beſagen daß in den neun Monaten
vom 1 September 1919 bis 31 Mai 1920 rund 12 633 300 Zentner
Rohzucker aller Art erzeugt worden ſind gegen 23 642 700 oder
11 009 400 Zentner weniger als in den entſprechenden neun Mona
ten des vorangegangenen Betriebsjahres An Verbrauchszucker
wurden erzeugt rund 12 241 100 Zentner gegen 17 332 500 oder
5 091 400 Zentner weniger Jn den freien Verkehr geſetzt wurden
in den neun Monaten September Mai 14 540 800 Zentner gegen
20 391 500 oder 5 850 700 Zentner weniger Aus den letzteren
Zahlen ergibt ſich die Geringfügigkeit der Zuckerbeſtände die im
zu Ende gehenden Betxiebsjahr aus der Jnlanderzeugung zum
Verbrauch zur Verfügung ſtanden

Am Raffinademarkte bewegte ſich der Verkehr wieder in ruhi
geren Bahnen nachdem in der Vorwoche zeitweiſe Geſchäfte grö
veren Umfanges ſtattgefunden hatten Der größte Teil der aus
gegebenen Bezugsſcheine iſt bereits zur Einlöſung vorgelegt wor
den und die aus ihnen entſpringenden Ablieferungen finden im
allgemeinen glatte und ſchnelle Erledigung

Die Ausſichten der zu Felde ſtehenden Rübenernte haben ſich
weiter gebeſſert Aus den meiſten Rübenbezirken Deutſchlands
laufen Nachrichten über durchaus befriedigenden Stand der Zucker
rüben ein Die von verſchiedenen Seiten vorgenommenen Wä
gungen und Unterſuchungen ſtellen gegenüber dem Vorjahre ſehr
beachtenswerten Vorſorung feſt Sowohl Wurzelgewicht wie
Zuckergehalt weiſen Zahlen auf die zu den höchſten jemals er
reichten Ergebniſſen in gutem Verhältnis ſtehen Es iſt jetzt nur
noch zu wünſchen daß ſich die Ernte raſch und glatt vollzieht und
daß die Zuckerfabriken in genügender Weile mit Kohle beliefert
werden um nach Beginn der Rübenverarbeitung auch ununter
brochen dabei bleiben zu können

Langfriſtige Reichsſchatzanweiſungen als Kapitals
anlage

W Berlin 24 Aug Der ſeit Mai d J zur Ausgabe ge
kangende neue Typ von Reichsſchatz anweiſungen
mit einer Laufzeit vsn 10 13 Monaten ſcheint inweiten Kreiſen noch wenig bekannt geworden zu ſein denn wäh
rend nach dem Auslande große Beträge abgeſetzt werden hält ſich
der Abſatz im Jnlande noch in Grenzen weil offen
bar die Vorteile dieſer neugeſchaffenen Anlagemöglichkeit noch
nicht genügend erkannt ſind

Wie die kursfriſtigen Schatzanweiſungen ſo ſind auch die lang
riſtigen keinen Kursſchwankungen unterworfen ſondern werden
bei Fälligkeit zum Rominalbetrage voll gezablt Sie werden in
Beträgen von 10 000 100 000 A und 1 000 0090 ausgeſtellt
verfallen in der Regel am 25 des Monats und gelangen bei allen
2weiganſtalten der Reichsbank mit einer Umlaufszeit von 10 bis
13 Monaten zum Verkauf ſo daß alſo z B in der Zeit vom 26 8
bis 25 9 1920 langfriſtige tzanweiſungen käuflich ſind mit
Verfall am 25 Juli 25 Auguſt und 24 September 1921 in der

7 e r D T Der VI II DDeI Die Mi un ielam 25 Auguſt 24 September und 25 Oktober 1921 uſw
Die Verzinſung iſt erheblich höher als der ſonſt für Ein

lagen gewährte Satz und beträgt zurzeit für Nichtbankiers 456
Prozent al o noch Proz mehr als bei den kurzfriſtigen Schatz
anweiſungen mit einer Laufzeit von 30 bis 90 Tagen 4 Proz
und Proz mehr als bei ſolchen mit einer Laufzeit von 14 29
Tagen 4 Proz Und zwar werden die Zinſen wie bei den kurz
friſtigen Schatzanweiſungen im voraus bezahlt nur daß dieſer
Vorzug bei langen Friſten viel mehr ins fällt denn es
iſt ein Unterſchied ob man die Zinſen auf ein beſtimmtes Kapital
Wyrr volles Jahr im voraus erhält oder nur für ein viertel

ahrDemnach ſollte vor jeder Anlage freier Kapita
lien insbeſondere auch gerade jetzt gelegentlich der Ausſchüttung
einer neuen Quote für Auslandswerte erwogen werden ob nicht
neben der kurzfriſtigen Schatzanweiſungsform auch die langfriſtige
eine ſtärkere Berückſichtigung verdient zumal bei der letzteren alle
mit den häufigen Prolongationen verbundenen Umſtändlichkeiten

rmieden werden Zum mindeſten wird vielfach ein Teil der ver
fügbaren Gelder für eine Bindung auf die doch noch immer kurze
Friſt von 10 13 Monaten in Frage kommen Wird das angelegte
Kapital wider Erwarten vor Fälligkeit benötigt ſo ſtehen jeder
zeit die Darlehnskaſſen für Beleihung der Schatzanweiſungen mit
einer Laufzeit bis zu 12 Monaten zur Verfügung auch kauft im
letzten Vierteljahre vor Fälligkeit die Reichsbank auf Wunſch die
Schatzanweiſungen zum offiziellen Bankſatz zurzeit 5 Proz zu
rück Wie der Kauf der Reichsſchatzanweiſungen ſo erfolgt auch
ihre Rückveräußerung Beleihung und Einziehung an allen Reichs
bankplätzen bei den Zweiganſtalten der Reichsbank völlig ge
bühren und ſtempelfrei

Erwähnt ſei noch daß die Reichsbank die koſtenloſe
Aufbewahrung der Stückebeiihrer Schatzanwei
ſungsabteilung in Berlin übernimmt ſofern die
Beſteller zur Vereinfachung der Niederlegung auf Nummern
verzeichnis und geſonderte Aufbewahrung verzichten

Mitteldeutſcher Fieglerbund
Aus J prrriLn wird uns geſchrieben Jm Saale des Reſtau

rants Mars la Tour in Halle tagte die Ziegelinduſtrie der
Provinz Sachſen und Thüringens zuſammengeſchloſſen in dem
Mitteldeutſchen Zieglerbund in Gotha Gegenſtand beſonderer
Erörterungen war die allgemeine Lage des Bauſtoff
marktes Die Jnduſtrie iſt bemüht alles zu tun was geeignet
erſcheint eine Belebung des Baumarktes herbeizuführen Jn der
Verſammlung wurden alle Möglichkeiten und unter ihnen auch
der Abbau der gegenwärtigen Steinpreiſe auf das Ernſteſte er
wogen Jn letzterer Beziehung kam die Jnduſtrie aber zu dem
Ergebnis daß von ihrer Seite ein ſolcher Abbau
nicht begonnen werden kann und zwar mit Rückſicht darauf
nicht daß die Preiſe der Ziegeleierzeugniſſe von den tatſächlichen
Geſtehungskoſten abhängen und daß keiner der vreisbildenden
Faktoren Kohlen Löhne Betriebsmaterialien bisher eine ab
ſteigende Tendenz gezeigt hat die Löhne im Gegenteil ſich ſogar
noch immer auf einer Aufwärtskurve bewegen Der Verkauf der
auf den Werken angehäuften Beſtände die zu den von den behörd
lichen Wirtſchaftsſtellen ermittelten Geſtehungskoſten erzeugt ſind
würde durch eine Preisſenkung geldliche Verluſte für die Jndu
ſtrie zur Folge haben deren Uebernahme ihr unmöglich iſt Die
ohnehin bei der größeren Mehrzahl der Werksbeſitzer durch die
völlige Abſatzſtockung und die täglich wachſende Erſchöpfung des
Betriebskapitals ſehr geringe Reigung zur Fortſetzung des Be
triebes würde gänzlich ſchwinden Die eintretenden Betriebs
einſtellungen würden die große Arbeitsloſigkeit noch weiterhin
ſteigern und die Mindererzeugung an Ziegeln würde eine neue
unerwünſchte Erhöhung der Geſtehungskoſten verurſachen

Angeſichts ſolcher Erwägungen ſah die Jnduſtrie ſich gezwun
gen den Gedanken einer Ermäßigung der Steinpreiſe fallen zu
laſſen Sie hat ihre dahingehende Entſchließung den behördlichen
Bauſtoffſtellen deren Sache die Feſtſetzung der Richtpreiſe für
Ziegeleierzeugniſſe bisher war und noch weiterhin iſt zur Kennt
nis gebracht Aufgabe der Behörden insbeſondere der Regierung
wird es ſein dem Wohnungsbau durch Bereitſtellung von Mitteln
wieder auf die Beine zu helfen eine weitere Verpflichtung wird
ihnen in der Sorge entſtehen nun endlich mit allen Erſatzbauten
Lehmſtampfbauten uſw aufzuhören und wieder zum Maſſivbau
zurückzukehren An Ziegeln fehlt es nicht Die Ab
kehr von allen Erſatzbauten muß jetzt um ſo mehr
ſelbſtverſtändliche Pflicht ſein als dieſe Bauten ſich im Preiſe
durchaus nicht billiger ſtellen als die Maſſivbauten Wird
dieſer Weg nicht alsbald begangen ſo wird nunmehr auch die
Ziegelinduſtrie zum Erliegen kommen und neue weite Kreiſe wer
den der Arbeitsloſigkeit und dem Elend anheimfallen

Börſen Stimmungsbild
Berlin 24 Aug Das Haunptgeſchäft ſpielte ſich heute an

der wiederum recht feſten Börſe in einigen bevorzugten Werten
ab wogegen die Mehrzahl der anderen Aktien zwar auch höher
aber in mößigem Umfange bewertet wurden Die Umſätze hielten
ſich aber wiederum in engen Grenzen Am Montanmarkt ſpielten
wieder Bochumer Gußſtahl und Buderus Aktien als beſonders be
gehrenswerte Fuſionsobijekte die führende Rolle Hierin vollzogen
ſich bei ſprunghaften Steigerungen der Kurſe namhafte Umſätze
beſonders in erſteren ſo daß ſie über 40 Proz höher wurden Für
die anderen Aktien dieſes Gebietes betrugen die Kursſteigerungen
bis zu 8 Proz und waren nur bei Bismarckhütte und Thale
etwas höher Das zweite Gebiet lebhafter Geſchäftstätigkeit war
der Kalimarkt wo Weſteregeln anfangs um 50 Proz ſtiegen die
übrigen Aktien dieſes Gebietes in mäßigem Umfang mit ſich
ziehend Als drittes Geſchäft von hauptſächlichem Jntereſſe find
Gebr Böhler Aktien zu nennen die 20 Proz geſteigert wurden
Jm Einklang mit einigen Abſchwächungen am Deviſenmarkt gingen
guch Valutawerte und von dieſen beſonders Kanada und Balti
more zurück Heimiſche Rentenwerte waren wenig verändert
Mexikaner waren wieder bevorzugt

eviſenkurſe
Berlin 24 Auguſt

Die amtlichen Noterungen für elegraphiſche Aus ahiungen ſtellen
ch an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Marb
wie ſfolgt

Ö

Heu e GeſternGeld Brief Geld Vrief
Amſterdam Rotterdam 1635,85 16839 15 1658 30 1661,70
Brüſſel Antwerpen 376,60 377,40 383,650 8384,40
Ehriſtiania 734,25 735 75 739,25 740,75Kopenhagen 729 ,25 740 ,75 744,25 745,75Stockholm 103 50 1033,50 1039 00 1041 00
clüngfors 157 30 157,70 157 ,30 67,70talien 233 75 234,25 2323 75 234 ,25undon 182,6586 182,95 183 80 184,20S I 15 5 1,25 580,82 50 92
Paris 355,60 356,40 883,60 264,40Schweiz 541,65 848,35 346,65 8483 35Spanien m 761,75 763,25 764,25 765 ,75Wien alles 21,7221 78 21,22 2126DeutſchOeſt abgeſt 22 2222 ,28 22 07 22, 3
rag s2 15 82,35 82 27 82 471Sudape t 20 28 20 832 20,23 20,27Bulgarien

Konſtantinopel d
Produktenbericht

Berlin z Aug Am Hafermarkt beſteht noch für Locv
ware etwas Kaufluſt Jn Mais betrug die Forderung für Sep
temberlie erung 150 151 für Raps waren heute 260 zu er
zielen wogegen Rübſen 10 A im Preiſe nachgaben Für
Rapskuchen wurden 90 gefordert für Birmareis lautete die
Forderung auf 2,80 für Locoware und 8,10 A für 10tägige Ab
ladung ab England sülfenfrüchte lagen bei andauernder Nach

Wetter ſchö

Aetzalkalilauge ſowie Pottaſche am 1 September d J noch

Kilogramm inländ Hafer loko ab Speicher frei Wagen 2629 bis
2720 loko ab Bahn 2640 ſofortige Abladung ab Ablade
ſtation 2500 2560 Tendenz unregelmäßig

Metallnotierungen
Berlin 24 Aug Preis für 100 Kilogramm Raffinade

Kupfer 99 99 Proz 1600 Orignal Hüttenweichblei 620 bis
630 OrignalHüttenrohzink im freien Verkehr 780 Remelted
Plattenzink 540 550 A Orignal Hütten Aluminium 98 99 Proz
in gekerbten Blöckchen 2775 Original Hütten Aluminium in

Walzdraht oder Drahtwaren 2925 2975 Zinn Banca
Straits Billiton 5000 5100 Hüttenzinn mindeſtens 99 Aug

Reinnickel 98 99 Proz 4000 A Antimon Regulus
850 Silber in Barren ca 900 fein für 1 Kilogramm 1310 bis
1325 A

Die Zentralſtelle für Aetzalkalien und Soda teilt mit Wir
weiſen darauf hin daß die Bewirtſchaftung von Aetzalkalifeſt z

ni

aufgehoben werden wird Die genannten Stoffe dürfen r in
der Verteilungsperiode September Oktober nur unter Beobach
tung der bekannten Bewirtſchaftungsbeſtimmungen abgeſetzt be
zogen und verbraucht werden Dieſe Beſtimmungen ſind enthalten
in der der Zentralſtelle für Aetzalkalien und
Soda vom 31 Oktober 1918 Wir machen auf Vorſtehendes aus
drücklich aufmerkſam da wir verſchiedentlich auf die Anſicht ge
ſtoßen inp daß die Aufhebung der Bewirtſchaftung bereits ange
ordnet ſei

Aufhebung der Einkaufsſperre in der HerrenwäſcheJnduſtrie
Die Verhandlungen des Reichsbundes deutſcher Textildetailliſten
verbände mit dem Verbande deutſcher Herrenwäſchefabrikanten
haben wie die Textil Woche erfährt zu einem günſtigen Ergeb
nis gefühcrt ſo daß die gegen den letzteren Verband ſeinerzeit ver
hängte Einkaufsſperre aufgehoben werden konnte Beſonders
wichtig iſt daß in den Abmachungen ein paritätiſches Schieds
gericht für alle Streitfragen vorgeſehen iſt

Jnbetriebnahme ſtillgelegter ZJechen Zur Bekämpfung der
Kohlennot werden die bei Witten gelegenen ſeit langer Zeit
ſtilliegenden Zechen Tereſia und Nachtigall wieder in Betrieb ge
ſetzt Die Stadt Bielefeld bewilligte zwecks Jnbetriebnahme der

d Zeche Dornberg im Landkreis Bielefeld weitere
800 AHalle 24 Aug RNotierung d Ver f d dt Elektr Notiz
Flektrolytkupfer 2170 A

Weoexkiüner örse
vom 24 August 1920

frage für Futterqualitäten und gute Speiſeerbſen ziemlich fe 4

Telegramm

Deutsche Werte ghem frieaheim 804 00

ij em Heyden rt S et Schan 9292339 röllwitzerPapierv Dtsch Reichksanl 8 Daimler Motoren 218,75
m 5580 Deutsche Luxemburg 307,50

s 125 Deutaohe Treuhang 680 00

9 gesellschaftH u h 70 Deutsche Erdöl 1850,00
o s 58 0 Deutsche Gasglühl 4820 00h Charl Stadtanl Deutsche Kali 4838,0089/99 90 90 Deutsche Waffen und
49 Magdb Stadtanl un 7757391/06 100 50 Donnersmarckhütte 425,00
4Sächs Neulandsch ß Döring Lehrmann gPfabt 100 80 Düurrkoppwerk 475,0040 Preuß Centr Bod Engelhardt Brauerei 257,00pidbht 95 20 Elberfelder Farben 3989,76

Preuß Hyp Bk Felten Guillaume 414,00Pfdpf 1911 87,756 Jasmotoren Deutz 188,00Dess Gas Obiig Gebhard Co wirl DessauerGas Obl Gebhard König 259,29

z w reauziger Zuckerfbk Cu än Verte Hallesche Maschfbk 515,00
nie err Rronen 22 00 Hann Aasgn 333

o arpener Berg 8,00al r h 58,80 Hasper Eisen 580,00
ente 2s 75 Hirsch Kupfer 320,00e Du derz F3Axrfiagn oesch Eisen u Stakisendahn Aktien Hohenlohe Werke 227 50

Halberst Blankenb flumboldt Masch 1832,00Halle Hettstedter W Ilse Bergbau 422 50CSchantungbahn Kahla Porzellan 26,00Allg Lokal Str o5,00 Kaliw Aschersleben 00Gr Berl Str 128 75 Körbisd Zucker Akt 404,00
Magdeburger Str B 181,00 Kyffhäuserhütte 200,0Prinz Heinrich B Lahmeyer Co 189 00e Lauchhammer 570,004 Leurahütte 343,00Sehiffahrts Aktien ine 4 Hofmann

i 5Hambg Pakettahrt 177,50 I re Co z38,9Hambg Südameriks 284,00 r JHansa Dampfschil 273,00 NMasch Fabr Buckau 288 50
Nordd Lioyà 169,75 erschl EisOberevhl en 237,00

jan do Caro Heag 260,00Bbank Aktien do Kokswerke 404 25
Bank i Thür 189 ,00 Orenstein Koppel 281,90
Berl Handelsges 204,00 Phönix Berg 21449 75
Commerz Diskonto Rhein Metall Vorz 292,0bank 89,75 Khein Stahlwaren 871 25Darmstädter Bank 1 00 Riebeck Montan 382,00
Dessauische Landes Rombacher Hütten 290,00bank 127 60 Rositzer Braunk 898 S 0Deutsche Bank 264,75 Rositzer Zucker 2s0 00Diskonto Comm 1897,75 Sangerhäuser Masch 418,00
Dresdner Bank 1862,25 Huposchneider G 2456,00
Leipzig Credit Anst 152,25 Schuckert Co 2c00,50
Mitteld Kreditbank 141,87 Siemens Halske 25 1,00Mitteld Privatbank 158,25 Stettiner Cham 31 1,00
Nationalbank 145,00 Steltiner Vulkan 24 60Oesterr Kredit 76,75 Stollberger Zinkh 3824,50
Reichsbank 1446 87 Srals Spiekarten S68,00Ihalo Eisenhütte 680industrie Aktien e e e

h ärauere 35509 r Köln Rottweiler 321,00
Angem Elektr qes 28878 ger Ganz 12Ammendorfer Pa Megelin Hüubner 171,00pierſabrix S 640 00 Werschen Weißenkel
Anhalter Kohlenw 298,50 h i 350,20
finnaberger Steingut 876,00 r 798 00ßodische An a e en ess oBergmann Elekt Akt 239,60 r re 78Berl Masch Bau 290,00 Feier Maroh 524hismarckbütte 650 0 0 h S 346,78sBochumer Gußstaml 500,05 vratnen 7s0o o
Chem Fabr Buckau 398,25

Tendenz fest
oLeipziger Börse

Leipzig den 24 August 1920
Hallesche Zucker Raffinerie 270,00
Leipziger Melzfabrik Schkeuditz 140,00
Landwirisch Masch Zimmermann Halle 1681,00
Mansfelder Gewerkschaft 4300,00
Portland Zementfabrik Halle 1I868,50Prehlitzer Braunkohlen 1460,00Priorit

e 7 7 à e 9
Verantwortlich ſ d polit Teil Guſtav Jacob Margellq
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugeén Brinkmann für Feuilleton Unterhaltungsbeilage
Martin Feuchtwanger Vermiſchtes Sport uſw Dr
Karl Baer für den Anzeigenteil Hans Wildt Verlag
Saale Zeitung 5 m b Halle Druck Zeitungsverlag und

Druckerei Otto Hendel
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